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Die Bertelsmann-Tochter „Arvato“ will kommunale Dienstleistungen übernehmen.
„Hoheitliche Aufgabe des Staates ist es in heutiger Zeit vor allem, Strukturen und Gesetze
festzulegen. Die Frage, wie diese letztlich umgesetzt werden, ist keine Frage, mit der sich
der Staat beschäftigen muss“, meint Hartmut Ostrowski, Arvato-Vorstandsvorsitzender.
Neben ihren politischen „Dienstleistungen“ etwa im Bereich der Arbeitsmarkt-, der Steuer-
oder der Hochschulpolitik gegenüber Bund und Ländern will Bertelsmann seine
„Government Services“ jetzt auf kommunale Dienstleistungen ausdehnen und den Bürgern
„im Auftrag der politischen Institutionen umfangreiche Verwaltungsaufgaben anbieten“,
etwa beim Eintreiben von Steuern oder der Auszahlung von Beihilfen. Erst redet die
Bertelsmann-Stiftung der Politik die Privatisierung staatlicher Aufgaben ein, dann
propagiert die Politik Private Public Partnership und danach bedient sich der Bertelsmann-
Konzern selbst. Der Staat als Selbstbedienungsladen?
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